
 

Notfallordner – ein MUSS für jeden Unternehmer, Selbständigen 
und Freiberufler! 

Für den Notfall: alle wichtigen Unterlagen in einem Ordner   

Sie haben Ihr Leben im Griff. So soll es sein und so bleibt es hoffentlich für 
immer … allerdings, eine Garantie dafür gibt es leider nicht. Manchmal ändert 
sich das Leben von einem auf den anderen Tag – und genau um diesen Fall der 
Fälle geht es hier. Erfahren Sie, wie Sie dafür vorsorgen und Ihrer Familie und 
Ihren Geschäftspartnern enorm helfen können. 

Warum sollten Sie einen Notfallordner anlegen?  

Ob Bankkonten, Versicherungen und Schließfächer oder Ärzte, Zusatzversicherungen und 
Krankengeschichte. Wichtige Dokumente wie Gesellschaftsverträge, Urkunden, 
Zulassungen, Grundbuchauszüge, Testament, Patientenverfügung, Informationen zu 
Kunden, Lieferanten und Beratern. All dies sind wesentliche Fakten, die im Fall der 
Fälle sofort verfügbar sein müssen. 

Dies alles spielt eine bedeutende Rolle, wenn Sie plötzlich ausfallen. Dann muss 
jemand anders für Sie übernehmen, Ihr Partner, Ihre Kinder, enge Freunde oder 
Mitarbeiter. Und genau für diese Menschen ist der Notfallordner. Er erleichtert es Ihren 
Vertrauten, für Sie zu handeln und Entscheidungen zu treffen, wenn Sie es in dem 
Moment nicht können.  

Was gehört in einen Notfallordner? Nur ein Auszug der wichtigsten Themen. 

1. Persönliche Daten 
2. Vermögen 
3. Leistungen im Krankheits- oder Todesfall- Krankengeschichte 
4. Verfügungen, Vollmachten, Nachlassregelung 
5. Wesentliche Informationen zum eigenen Betrieb 
6. …. 

Wesentlich für das Werk sind, klare Struktur, umfassende Inhalte, rechtlich 
verankerte Verträge und Kenntnis bei den Bevollmächtigten! 

Jetzt ist die Zeit, einen Notfallordner anzulegen. Es gibt Ihnen ein gutes Gefühl der 
Sicherheit – auch wenn der Ordner hoffentlich niemals zum Einsatz kommen muss. 

Partnerschaftlich auf Augenhöhe 

 

 

„Die persönliche Planung – die Finanzen, die Familie  

und/oder das Unternehmen immer im Blick behalten“ 


